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Einleitung

In unserer Dorfgeschichte habe ich im Kapitel "Auswanderungen"
(Seite 301 - 319) auf die Hauptgründe hingewiesen, die in
früheren Zeiten Birmenstorfer zum Verlassen der Heimat bewogen
haben. Zumeist waren es Kleinbauern und Handwerker, die
fortzogen, zum kleineren Teil Taglöhner.
Was erwarteten sie vom Leben in der Fremde? Wie weit wurden

ihre Erwartungen erfüllt? Selten nur und eher zufällig
vernehmen wir etwas von ihrem späteren Leben.
1819 liess sich eine Birmenstorfer Gruppe von 15 Personen für
das Kolonisationsprojekt "Nova Friburgo" in Brasilien anwerben.
Von Heinrich Zehnder, dem Kopf der Gruppe, haben sich zwei
Briefe erhalten, in denen er anschaulich von seinem wirtschaftlichen

Erfolg, seinen Plänen ("... wenn ich zweitausend Gulden

habe, so kauf ich Neger ..."), von vielerlei Unbill und von

Krankheiten berichtet ("... der Nervenkrampf, eine schröckliche
Krankheit, bei der ich 32 Wochen lang jeden zweiten Tag zwölf
Stunden lang schreien musste, dass man mich eine halbe Stunde

weit hörte ..."). Seine Briefauszüge finden sich in der
Dorfgeschichte Seite 311 bis 314. Es ist empfehlenswert, das

Buchkapitel als Einführung in die vier Berichte dieses Heftes
durchzulesen.
Diese vier Berichte stützen sich auf Quellen von unterschiedlicher

Verlässlichkeit. Zum Teil standen mir echte Dokumente

zur Verfügung, zum Teil wertete ich auch Zeitungsberichte und

mündliche Auskünfte aus. Um die Zusammenhänge zu verdeutlichen,
hole ich manchmal etwas weiter aus und stelle wenn möglich
die Verbindung zur Gegenwart her. Auch gestatte ich mir, hie
und da zu schildern, durch welch merkwürdige Zufälle mir
Tatsachen bekannt wurden oder Materialien in die Hände gelangten.
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